
Nebenrolle

Englisch: Supporting Role

REGIE

Figur mit erkennbarem Charakter, aber untergeordneter Präsenz — meist weniger als zwei

Szenen oder ~10 Min. Screentime. Unterstützt die Protagonisten oder die Handlung.

Eine Nebenrolle funktioniert anders als ein Statist — die Figur hat einen erkennbaren Charakter,

eine Motivation, manchmal sogar einen Namen, den die Zuschauer behalten. Aber sie erscheint nicht

häufig genug, um das Narrativ zu tragen. Am Set bedeutet das: zwei, vielleicht drei Szenen,

maximal zehn Minuten Screentime insgesamt. Das reicht, um sie glaubwürdig zu machen, aber nicht,

um sie als Hauptstrang zu etablieren. Die Kunst liegt in der Verdichtung. Eine Nebenrolle muss in

kurzer Zeit Charakter offenbaren — durch Dialog, durch eine einzelne visuelle Geste, durch die

Art, wie sie reagiert. Im Gegensatz zur Hauptrolle , die sich über zwei Stunden entwickelt,

arbeitet die Nebenrolle mit sofortiger Erkennbarkeit. Der geizige Pförtner, die misstrauische

Schwiegermutter, der freche Kellner — sie brauchen keine Entwicklung, sondern eine prägnante

Präsenz. Beim Casting zeigt sich das unmittelbar: gesucht wird jemand, der seine Figur in einer

Probe vollständig begreift, nicht erst nach Tagen des Durcharbeitens. Dramaturgisch unterstützt

die Nebenrolle entweder die Handlung oder die Protagonisten . Sie öffnet eine Tür, stellt eine

Frage, schafft einen Konflikt, der die Hauptfiguren voranbringt — bleibt aber selbst episodisch.

Das unterscheidet sie von der Charakterrolle , die ähnlich präsent sein kann, aber mehr

psychologische Tiefe oder Screentime hat. Eine Nebenrolle in einem Drama und eine in einer Komödie

unterscheiden sich auch in der Tonalität: Drama verlangt Subtilität, Komödie oft Prägnanz und

Timing. Beim Drehen können Nebenrollen problematisch werden, wenn der Schauspieler sie zu groß

spielt — zu viel Energie, zu viel Präsenz, und plötzlich zieht die Figur die Aufmerksamkeit von

der Hauptfigur weg. Im Schnitt ist dann oft Korrektur nötig. Andererseits ist eine richtig

besetzte, präzis gespielte Nebenrolle Gold: sie verleiht einer Geschichte Textur und

Glaubwürdigkeit, weil die Welt um den Protagonisten nicht leer aussieht. Ein Eintrag ins Drehbuch

wie "Taxifahrer — 2 Szenen" kann mit dem richtigen Schauspieler und einer Linie von 30 Sekunden

zur denkwürdigsten Sequenz werden.
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